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Präventionsprojekt „Gelbe Karte“ in Wiesbaden

Vortrag „Alkoholverbote und Alkoholprävention in 
Kommunen – Ist kein Alkohol auch eine Lösung?“

16. Februar 2011 - Berlin
Dezernat für Bürgerangelegenheiten und Integration
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Entstehung
Mit Erlass des Hessischen Ministeriums 
des Innern und für Sport vom 
15. März 2010 wurde das Pilotprojekt 
beginnend am 01.April 2010 für 
mindestens 1 Jahr gestartet.
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RECHTLICHE 
GRUNDLAGE

• Grundlage für die Mitteilung der Polizei an 
die Fahrerlaubnisbehörde ist § 2 Abs. 12 des
Straßenverkehrsgesetzes (StVG).

• Die Fahrerlaubnisbehörde hat dann nach 
§ 11 Abs. 3 der Fahrerlaubnisverordnung 
(FeV) in Verbindung mit § 46 Abs. 1 und 3 FeV
zu prüfen, welche Maßnahme eingeleitet wird.

Dezernat für Bürgerangelegenheiten und Integration
2



4

Projekt G E L B E   K A R T E

VERFAHREN
• Erstellung eines Kriterienkatalogs durch
Polizei und Fahrerlaubnisbehörde

• Straftaten aus dem „Verkehrsbereich“

• Straftaten außerhalb des „Verkehrsbereichs“
wie:
- Gewaltdelikte
- Rohheitsdelikte
- Straftaten nach dem BTMG Dezernat für Bürgerangelegenheiten und Integration
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VERFAHREN
• Polizei schickt die entsprechenden
Vorfallsberichte an die Fahrerlaubnisbehörde

• Diese prüft anhand der Unterlagen die
„charakterliche Eignung“ und schickt den
Betroffenen eine Information („GELBE KARTE“)

• Im Wiederholungsfall erfolgt die Anordnung
einer fachärztlichen Untersuchung oder einer
MPU
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VERFAHREN
• Die Beurteilung der Kraftfahreignung kann
über eine fachärztliche Untersuchung bzw.
über eine medizinisch-psychologische
Untersuchung erfolgen

• Bei Feststellung der Ungeeignetheit ist die
Fahrerlaubnis zu entziehen bzw. der Antrag
auf Erteilung einer Fahrerlaubnis zu versagen
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FALLZAHLEN
• Polizei meldet seit Projektstart im April
2010 insgesamt 408 Fälle, davon
entfallen auf:

Fahren ohne Fahrerlaubnis in 100
Fällen
Besitz von BTM in 87 Fällen
Fahrerflucht in 79 Fällen
Körperverletzungen in 71 Fällen
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FALLZAHLEN

• Fahrerlaubnisbehörde verschickt seit April 2010
insgesamt 217 Gelbe Karten davon:

14 – 21jährige 73 Verwarnungen
über 21 Jahre 144 Verwarnungen

• Fahrerlaubnisbehörde hat 18 Wiederholungs-
täter festgestellt und in 4 Fällen unmittelbar
fachärztliche Begutachtungen angeordnet.

• Wiederholungstäter werden der Staatsanwalt-
schaft gemeldet. Dezernat für Bürgerangelegenheiten und Integration
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AUSBLICK

• Zusammenarbeit zwischen Polizei und
Fahrerlaubnisbehörde ist ausgezeichnet

• Öffentliche Reaktion auch bei Eltern von
Betroffenen war überwiegend positiv

• Fallzahlen sind viel versprechend

• Projekt ist zunächst auf 1 Jahr angelegt Dezernat für Bürgerangelegenheiten und Integration
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HINTERGRUND / 
ZIEL

Gerade der Führerschein bedeutet ein wesentliches Element von 
Freiheit für Jugendliche und junge Erwachsene. Diese Freiheit 
einzuschränken, wirkt sich positiv auf das Verhalten der betroffenen 
Jugendlichen aus und vermindert die Zahl von Wiederholungstätern.
Zusätzlich wirkt sich die Maßnahme positiv auf die allgemeine 
Verkehrssicherheit aus, weil die für den Straßenverkehr auf Grund 
ihres allgemeinen Verhaltens ungeeigneten Menschen herausgefiltert 
werden.
Wir hoffen, durch diese Maßnahmen weitere Straftaten zu verhindern 
und den Alkoholkonsum reduzieren zu können.
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit
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